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Der Ortsteilrat informiert

Auf dem Gelände der ehemaligen 
Farb- und Lackfabrik in Gispersle-
ben im Schmalwasserweg laufen 
derzeit umfangreiche Sanierungs-
arbeiten. Über viele Jahre war der 
Boden stark mit Schadstoffen be-
lastet, sodass die Fläche nicht ge-
nutzt werden konnte. Nun wird das 
Areal Schritt für Schritt gereinigt: 
Verunreinigter Boden wird abgetra-
gen und das Grundwasser aufbe-
reitet. Ziel ist es, die Altlasten dauer-
haft zu beseitigen und das Gelände 
wieder nutzbar zu machen.
Langfristig soll die Fläche deutlich 
aufgewertet werden. Geplant sind 
unter anderem mehr Grünflächen 
sowie eine naturnahe Gestaltung 
entlang der Gera. Auch neue Wege 
könnten entstehen und den Ortsteil 
besser erschließen. Für Gispers-
leben bedeutet das: Aus einer be-
lasteten Industriebrache entwickelt 
sich nach und nach ein attraktiver 
Raum für Natur und Anwohner.

Die geplante Bepflanzung in der 
Bernauer Straße konnte bislang 
nicht umgesetzt werden. Der Be-
ginn der Arbeiten war für Ende 
März vorgesehen. Ein neuer Termin 
wurde uns noch nicht genannt.

Aus privaten Gründen tritt Markus 
Hilpert aus dem Ortsteilrat zurück. 

Die damit freigewordene Stelle 
wird zeitnah neu besetzt. 

In den letzten Wochen wurden wir 
mehrfach von Bürgerinnen und 
Bürgern angesprochen: „Könnt ihr 
bitte einen Verkehrsspiegel an der 
Ausfahrt vom Aldi (Scheidemantel-
weg) auf die Sondershäuser Straße 
beantragen?“ - Gesagt, getan – wir 
haben die Anfrage aufgenommen 
und an die zuständige Stelle weiter-
geleitet: Antwort: Leider abgelehnt.

Auch das Thema Heckenschnitt 
an den Kreuzungen wurde ange-
sprochen: Diese schränkt die Sicht 
oft ein und führt zu Unfällen. Die 
Antwort der Stadtverwaltung: Per-
sonalmangel in der Grünpflege – 
Ein Rückschnitt erfolgt nur, wenn 
Gispersleben turnusmäßig an der 
Reihe ist.

Wir empfehlen unseren Einwoh-
nern die Nutzung des Mängelmel-
ders der Stadt Erfurt. Diesen finden 
Sie online unter: 
maengelmelder.erfurt.de 
Der Mängelmelder soll den Ein-
wohnern von Erfurt dabei helfen, 
lokale Probleme direkt und schnell 
zu melden, anzuzeigen oder zu be-
sprechen, indem Sie diese einfach 
auf einer Karte lokalisieren. Beispie-

le dafür sind: Schlaglöcher, illegaler 
Müll, Graffitis oder ähnliches an öf-
fentlichen Stellen und Einrichtun-
gen. 

Die Beschilderung für den instand-
gesetzten Wanderweg (Luther-
weg) Gispersleben - Kyritzer Straße 
– Kühnhausen wurde angebracht. 

Ebenso möchten wir auf das Projekt 
von – MeiFa – Medienwelten in der 
Familie aufmerksam machen. Hier-
bei geht es um einen sicheren und 
bewussten Medienumgang für die 
ganze Familie. Insbesondere gibt es 
hier verschiedene Angebote für El-
tern, Kinder und Großeltern und pä-
dagogische Einrichtungen. Kontakt 
kann gerne an: www.mitmedien.
net/meifa; Tel. 0361/2218113 aufge-
nommen werden.  

Der Glasfaserausbau in Gispers-
leben wird fortgesetzt. Die zustän-
dige Firma „Deutsche Glasfaser“ 
hatte den Ausbau seit Dezember 
ruhen lassen. Die Anbindung der 
Häuser an das Netz lässt allerdings 
noch etwas auf sich warten. Die 
Verbindung zwischen der Haupt-
leitung und dem Hauptverteiler in 
Stotternheim muss erst fertigge-
stellt werden. Wir informieren euch, 
sobald es weitere News dazu gibt.

Sitzungen des 
Ortsteilrates

15.06., 24.08., 05.10. 
und 16.11.26

ab 18:00 Uhr

Bürgerhaus 
Gispersleben

Zum öffentlichen Teil der Sit-
zungen des Ortsteilrates sind 
Einwohner zur Teilnahme ein-
geladen. Die Tagesordnung 
finden Sie einige Tage vorher 
im Schaukasten am Bürger-
haus bzw. im Bürgerinforma-
tionssystem der Stadt Erfurt 
oder auf www.gispi.de

Fahrplan mobiler Geldautomat

Bürgerhaus Gispersleben

60 Minuten

Mi, 27.05.26 I 14:45 Uhr
Mi, 03.06.26 I 14:15 Uhr 
Mi, 10.06.26 I 13:45 Uhr 
Di, 16.06.26 I 11:00 Uhr 
Mi, 24.06.26 I 14:45 Uhr 
Mi, 01.07.26 I 14:15 Uhr 
Mi, 08.07.26 I 13:45 Uhr 
Di, 14.07.26 I 11:00 Uhr 
Mi, 22.07.26 I 14:45 Uhr
Mi, 29.07.26 I 14:15 Uhr

Alle News bei Whatsapp: 
whatsapp.gispi.de
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Kirche in Gispersleben.

Gottesdienste

Nach Ostern ist vor Weihnachten
Die Passions- und Ostertage liegen 
mit vielen Veranstaltungen hinter 
uns und gefühlt ist schon wieder 
bald Weihnachten. Aber eins nach 
dem anderen: Wir haben Kirche-
Kunterbunt im Gemeindehaus ge-
feiert. Über 100 große und kleine 
Menschen sind der Einladung ge-
folgt. Im September wird es eine 
weitere kunterbunte Kirche geben, 
dann im Gemeindezentrum am Ro-
ten Berg. Und der Orgelprospekt 
in der Vitikirche ist pünktlich zum 
großen Jubiläum fertig restauriert. 
Jetzt werden noch vier Fenster auf 
der Empore erneuert, damit Viti 
auch wirklich strahlt am 13. und 14. 
Juni.  An Ostern haben wir uns ge-
meinsam auf den Weg gemacht. 
Von Kiliani ging es bei schönstem 
Osterwetter über Tiefthal nach Elx-

leben. Und nun steht am Pfingst-
sonntag die Konfirmation an. Fünf 
junge Menschen lassen sich in 
diesem Jahr konfirmieren, ehe die 
Woche drauf unzählige an ihre Kon-
firmation vor 25 bis hin zu 70 Jahre 
erinnern. Alle weiteren Infos zum 
Viti-Jubiläum und zu den sommer-
lichen Veranstaltungen finden Sie 
auf den Plakaten oder auf unserer 
Homepage. Wir freuen uns sehr da-
rauf! 
Und schon jetzt die herzliche Ein-
ladung wieder beim Lebendigen 
Advent mitzumachen, der dieses 
Jahr das Motto trägt: „Gispersleben 
leuchtet auf - Lebendiger Advent 
2026“. Bei Interesse können Sie sich 
gern bei mir melden: 
Mail: 	     julia.braband@ekmd.de
Telefon:   0177 484 12 41

Katholische Kirche

Der Gottesdienst findet  
immer sonntags 9:00 Uhr 
in der Kirche St. Antonius 
statt. 
Kirche St. Antonius Gispersleben, 
Neustrelitzer Str. 18, 99091 Erfurt

24.05. I 14:00 Uhr 
Konfirmation (Kiliani) 

31.05. I 10:00 Uhr 
Jubelkonfirmation (Kiliani)

07.06. I 10:30 Uhr  
Regionaler Gottesdienst auf 

der kl. Schwellenburg

28.06. I 09:30 Uhr (Viti)

04.07. I 10:00 Uhr (Anger) 

Ökomenischer Gottesdienst

12.07. I 09:30 Uhr (Viti)

19.07. I 09:30 Uhr (Kiliani)

26.07. I 09:30 Uhr (Viti)

02.08. I 09:30 Uhr (Viti)
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300 Jahre Vitikirche – Ein Gotteshaus erzählt Geschichte

Mitten im historischen Ortskern von 
Gispersleben-Viti erhebt sich seit 
nunmehr drei Jahrhunderten die 
Kirche St. Viti – ein Bauwerk, das 
weit mehr ist als nur ein sakraler Ort. 
Sie ist Zeugnis der Ortsgeschichte, 
Mittelpunkt des Gemeindelebens 
und ein prägender Teil der kultu-
rellen Identität Gisperslebens. Im 
Jahr 2026 begeht die Vitikirche ihr 
300-jähriges Jubiläum in ihrer heu-
tigen Gestalt – ein Anlass, auf ihre 
bewegte Geschichte zurückzubli-
cken.
Bereits lange vor dem heutigen Kir-
chenbau existierte in Viti ein Got-
teshaus. Die genaue Entstehungs-
zeit der ersten Kirche ist unbekannt. 
Historische Quellen deuten jedoch 
darauf hin, dass die Gemeinde im 
Mittelalter möglicherweise sogar 
eine Mutterkirche besaß. Schon 
1609 wird ein Pfarrhaus in Viti er-
wähnt, das später als Schulhaus 
genutzt wurde.
Die heutige Kirche entstand 
schließlich im Jahr 1726 unter Pfar-
rer Wolfgang Karl Scheidemantel. 
Dabei wurden ältere mittelalterli-
che Bauteile in den Neubau integ-
riert. Besonders der Turm stammt 
in Teilen noch aus der Zeit vor 1726 
und trug ursprünglich ein schlich-
tes Satteldach.
Der barocke Charakter des Kirchen-
raumes prägt die Vitikirche bis heu-
te. Kanzelaltar, doppelte Emporen-
anlage und die schlichte bäuerliche 
Barockausstattung verleihen dem 
Innenraum eine besondere Atmo-
sphäre. Bereits 1723 – also noch vor 
Fertigstellung des Neubaus – wur-
den Altar und Kanzel beim Kersple-
bener Meister Johann Kersten in 
Auftrag gegeben.
Ein besonderes Schmuckstück ist 
die historische Orgel. Sie wurde 
um 1790 vom Dachwiger Orgel-
baumeister Johann Georg Kummer 
geschaffen und zählt heute zu den 
wenigen erhaltenen Instrumenten 
dieses Meisters. Ihre feierliche Prü-
fung und Übergabe erfolgte am 30. 
Juli 1790 durch eine Kommission 
des evangelischen Ministeriums.
Im Laufe der Jahrhunderte wurde 
die Kirche immer wieder erweitert, 
verschönert und restauriert. 1831 
erhielt der Innenraum einen neu-
en weißen Anstrich. Der damalige 
Kircheninspektor Heinrich Franken-
häuser gilt als großzügiger Förderer 

dieser Arbeiten. 1853 bekam der 
Turm seine bis heute markante ba-
rocke Haube mit Doppellaterne – 
ein weithin sichtbares Wahrzeichen 
des Ortsteils. In einer Urkunde im 
Turmknopf wurden die damaligen 
Bauarbeiten und beteiligten Hand-
werker dokumentiert.
Auch dramatische Ereignisse blie-
ben der Kirche nicht erspart. So 
schlug im Juni 1889 während eines 
schweren Gewitters der Blitz in 
das Kirchengebäude ein. Der Blitz 
durchfuhr Dach und Innenraum, 
beschädigte den Putz und durch-
brach schließlich die Außenmauer 
– bemerkenswerterweise ohne das 
daneben befindliche Lutherbild zu 
beschädigen. Eine Geschichte, die 
bis heute weitererzählt wird.
Immer wieder zeigte sich die enge 
Verbundenheit der Einwohner mit 
ihrer Kirche. So stiftete der Mühlen-
besitzer Mattig 1899 einen wert-
vollen Kronleuchter zum Gedenken 
an seine verstorbene Tochter. 1914 
kamen die bis heute eindrucksvol-
len Altarfenster hinzu, gestiftet vom 
Ziegeleibesitzer Paul Sahlender.
Das 20. Jahrhundert brachte zahl-
reiche Sanierungen und Moderni-
sierungen: neue Glocken, Restau-
rierungen der Orgel, Dach- und 
Fassadenarbeiten, elektrische Be-
leuchtung sowie die Erneuerung 
der Turmuhr. Selbst nach den He-
rausforderungen zweier Weltkrie-
ge blieb die Vitikirche Mittelpunkt 
des Gemeindelebens. Noch heute 
prägen ihre Glocken den Klang des 
Stadtteils.

Heute steht die Vitikirche unter 
Denkmalschutz und gehört zum 
evangelischen Kirchenkreis Erfurt. 
Sie erinnert daran, wie eng Archi-
tektur, Glauben und Ortsgeschich-
te miteinander verwoben sind. Seit 
drei Jahrhunderten begleitet sie die 
Menschen durch Freude und Leid, 
durch Kriegszeiten und Friedens-
jahre, Taufen, Hochzeiten und Ab-
schiede.
Das Jubiläum „300 Jahre Vitikir-
che“ ist deshalb weit mehr als ein 
historisches Datum. Es ist ein Fest 
der Erinnerung – und zugleich ein 
Zeichen dafür, dass lebendige Ge-
schichte nicht in Büchern endet, 
sondern in den Gemeinden weiter-
lebt.
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Alle guten Dinge sind drei…

Bereits zum dritten Mal spielte das 
Seniorenorchester der Stadt Erfurt 
für uns.
18 Musiker:innen stimmten uns am 
22. April auf den Frühling ein; zum 
Frühlingsfest der Volkssolidarität 
in der Gartenanlage „Nach Feier-
abend“. Das bunte Repertoire des 
Orchesters reichte von den „Tulpen 
aus Armsterdam“ von Ralf Arnie bis 
hin zum „Radetzky Marsch“ von Jo-
hann Strauß. Wir wurden zum Mit-
singen animiert. Einige Mitglieder 
des Orchesters haben uns auch je-
weils vor dem Musikstück Wissens-
wertes dazu übermittelt. So konn-
ten wir in dem anderthalbstündigen 
Konzert auch allerhand Informatio-

nen zu den jeweiligen Komponisten 
mitnehmen.
Zum Schluss bedanken wir uns 
beim Orchester für die kurzweilige 
Unterhaltung und beim Team der 

Gartenanlage für die Bewirtung. 
Wir freuen uns auf unser nächstes 
Fest, spätestens im Sommer.

Doris Katzur

Gispi singt... Am 21. April trafen sich wieder san-
gesfreudige Gisperslebener im 
Bürgerhaus, um unter Anleitung 
von Frau Hoffmann Frühlingslieder 
zu singen. Wie immer hat es sehr 
viel Spaß gemacht. Nach dem Sin-
gen der Volkslieder wurden durch 
die älteste Teilnehmerin, Frau Hoff-
mann, auch Wünsche der jüngsten 
Sängerin mit gerade drei Jahren 
erfüllt. Wir möchten uns auf die-
sem Weg ganz besonders bei Ing-
rid Hoffmann für ihre Bereitschaft 

bedanken, uns mit dem Akkorde-
on und ihrer Stimme begleiten zu 
lassen und dadurch die Volkslie-
der nicht in Vergessenheit geraten 
zu lassen. Wir freuen uns schon 
sehr auf den nächsten Termin am 
29.09.2026 um 17.00 Uhr, der dann 
unter dem Motto „Herbst“ steht. 
Vielleicht können wir dann auch ein 
paar neue Sängerinnen und Sänger 
in unserer Mitte begrüßen. 

Elke Heinrich

Anzeige
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Maifeuer in Gispersleben
Ein gelungener Start in den Mai

Mit frühsommerlichen Temperatu-
ren und strahlendem Sonnenschein 
zeigte sich das Wetter von seiner 
besten Seite, als in Gispersleben 
traditionell in den Mai gefeiert wur-
de. Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher strömten am Abend auf 
den Festplatz im Kilianipark, um 
gemeinsam einen geselligen und 
stimmungsvollen Abend zu ver-
bringen.

Schon in den frühen Abendstunden 
füllte sich der Platz mit Familien, 
Freunden und Nachbarn. Bei kalten 
Getränken, leckeren Würsten und 
Bräteln, guten Gesprächen und der 
warmen Abendsonne herrschte 
eine entspannte Atmosphäre, die 
den Abend für viele zu einem be-
sonderen Treffpunkt machte. Im 
Mittelpunkt stand dabei natürlich 
das traditionelle Maifeuer, welches 
gegen 19:00 Uhr entzündet wurde. 

Ein besonderer Höhepunkt folgte 
gegen 21:30 Uhr: ein großes Höhen-
feuerwerk erleuchtete den Himmel 
über Gispersleben und sorgte bei 
den Besucherinnen und Besuchern 
für begeisterte Blicke. Anlass dafür 
war das Jubiläum „150 Jahre Feuer-
wehr“, das in diesem Jahr gefeiert 
wird. Gesponsert wurde das Feuer-
werk vom ortsansässigen Klempner 
David Gebhardt, dessen Unterneh-
men selbst auf zehn erfolgreiche 
Jahre zurückblicken kann.

So wurde das Maifeuer nicht nur zu 
einem geselligen Treffpunkt, son-
dern auch zu einem Abend, der 
Gemeinschaft, Tradition und lo-
kale Verbundenheit eindrucksvoll 
miteinander vereinte. Vielen Dank 
an die ehrenamtlichen Retter der 
Feuerwehr Gispersleben, die Firma 
Poprawa für das Holz und die Ent-
sorgung sowie dem Caterer.

Von Bücherzelle bis Mitmachtheater: Buntes Frühlingserwachen am Bürgerhaus

Nach wetterbedingter Verschie-
bung fand das Frühlingserwachen 
schließlich am 25. April bei bestem 
Sommerwetter rund um das Bür-
gerhaus statt. Zahlreiche Besucher 
nutzten die Gelegenheit, gemein-
sam einen abwechslungsreichen 
Tag zu verbringen.
Neben einer kleinen Schnitzeljagd 
für Kinder wurde auch die neue Bü-
cherzelle feierlich eröffnet. Sie trägt 
künftig den Namen „Tintenmeer“. 
Juliane Pietsch und Julia Range 
übernahmen die Einweihung, an-
schließend las Antje Tillmann aus 
dem Buch „Der Blumenretter“ vor.

Großes Interesse gab es außerdem 
am Stand von „GisBee“. Jana und 
David Wyrwich informierten über 
Bienen, Imkerei und ihren neuen 
Verein. Kreativ wurde es bei der 
Töpferwerkstatt von Kathrin Dens-

tedt und Christin Stransky sowie an 
der Bastelstraße, an der Kinder aus 
alten Getränkekartons Blumentöp-
fe gestalten konnten.
Bei Kaffee, selbstgebackenem Ku-
chen sowie Bratwurst und Brätel 
vom Grill genossen die Gäste das 
sonnige Wetter. Für viele Lacher 
sorgte am Nachmittag das Mit-
machtheater „Der Handschuh“.
Aufgrund einer Auflage der Stadt-
verwaltung Erfurt endete die Ver-
anstaltung bereits um 16 Uhr. Hin-
tergrund war der Jahrestag des 
Attentats am Gutenberg-Gymna-
sium am darauffolgenden Tag.
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Dafür sein

Bei uns um die Ecke gab es ein ganz 
besonderes Eiscafé. Besonders im 
Sinne von: Man bekam dort aus-
gesprochen leckeres Eis, knuspri-
ge Waffeln und wirklich sehr guten 
Kaffee. Man saß gemütlich, es war 
immer voll und die Kinder durften 
auch mal kleckern. Es war fast so 
als säße man in der Küche guter 
Freunde. Das Café war eine Institu-
tion in Gispersleben. Und dann hat 
es zugemacht. Ich verstehe, dass 
die Betreiber nach einigen Jahr-
zehnten harter Gastro-Arbeit ihren 
Ruhestand genießen wollten. Aber 
mich und uns hat es kalt erwischt. 
Wir alle sind in eine merkwürdige 
Art von Trauer gefallen und jedes 
Mal, wenn ich an dem verwaisten 
Café vorbeilaufe, überfällt mich 
die Wehmut erneut. In letzter Zeit 
packt mich öfter eine merkwürdi-
ge Sehnsucht nach früher. Die Welt 
verändert sich und ich komme nicht 
so recht hinterher. Wann jemals ha-
ben Menschen gleichzeitig so viele 

Veränderungen erlebt und wurden 
darüber auch noch im Minuten-
takt über alle möglichen Medien 
informiert? Der Berliner Soziologe 
Steffen Mau hat sinngemäß gesagt: 
Die Menschen ertragen nicht mehr, 
dass sich immerzu alles ändert, 
und manche reagieren darauf, in-
dem sie die Welt kaputt schlagen 
wollen. Wobei, ich glaube ja, dass 
es eine unverrückbare, von uns al-
len geteilte Menschlichkeit gibt, die 
hinter dem ganzen großen Chaos 
von Wut und Missverstehen liegt.  
Vielleicht sollten wir nicht mehr so 
viel darüber nachdenken, wogegen 
wir sind, sondern wofür. Wenn ich 
durch unser Örtchen laufe, an der 
Gera-Aue wandere, die Rote Wand 
betrachte oder an den Fischtrep-
pen sitze, flutet mich immer ein 
Glück. Und Dankbarkeit, hier leben 
zu dürfen. Falls mich jemand fragen 
würde, dann würde ich sagen: Da-
für bin ich. 

Manuela Wicher

Anzeige

Fernweh, beeindruckende Natur 
und spannende Reisegeschich-
ten: Am 28. Mai lädt Olaf Bedau zu 
einem besonderen Reiseabend ins 
Bürgerhaus Gispersleben ein. Unter 
dem Titel „Reise – von Vancouver 
bis Calgary in West-Kanada“ nimmt 
er die Besucher ab 18:30 Uhr mit 
auf eine eindrucksvolle Tour durch 
die faszinierenden Landschaften 
Kanadas. Gezeigt werden unter 
anderem spektakuläre Wasserfäl-
le, beeindruckende Bergkulissen 
und Eindrücke einer Reise mit dem 
Wohnmobil durch den Westen des 
Landes. Der Reisevortrag verspricht 
spannende Einblicke und jede 
Menge Inspiration für alle Kanada- 
und Naturfreunde.

Auf nach West-Kanada
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150 Jahre Feuerwehr Gispersleben
Jubiläumsfest für die ganze Familie

Ein besonderes Jubiläum feiert 
in diesem Jahr die Feuerwehr Gi-
spersleben: Seit 150 Jahren enga-
gieren sich Feuerwehrfrauen und 
-männer für den Schutz und die 
Sicherheit im Ort. Anlass genug, 
dieses Ereignis gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern zu feiern. 
Am 30. Mai 2026 lädt die Feuerwehr 
deshalb zu einem großen Jubilä-
umsfest auf den Amtmann-Käst-
ner-Platz ein.

Ab 10:00 Uhr erwartet die Besu-
cher ein abwechslungsreiches 
Programm für Groß und Klein. Ein 
besonderer Höhepunkt ist die gro-
ße Technikausstellung, die die Ent-

wicklung der Feuerwehrtechnik 
von früher bis heute zeigt. Präsen-
tiert werden verschiedene Fahr-
zeuge und Techniktypen, wie sie im 
Laufe der Jahre auch in Gispersle-
ben im Einsatz waren.

Wer selbst einmal aktiv werden 
möchte, kann an einer Feuerlö-
schübungsanlage den Umgang mit 
dem Feuerlöscher ausprobieren 
und sich Tipps bei den Fachleuch-
ten holen. Außerdem zeigt die Ret-
tungshundestaffel ihr Können bei 
einer kleinen Vorführung. Auch die 
Jugendfeuerwehr gibt spannende 
Einblicke in ihre Arbeit und präsen-
tiert eine eigene Übung.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
bestens gesorgt: Neben Getränken 
sowie Kaffee und Kuchen wird es 
auch eine Gulaschkanone geben. 
Für die jüngsten Besucher steht zu-
dem eine Hüpfburg bereit.

Mit dem Jubiläum möchte die 
Feuerwehr nicht nur auf ihre lange 
Geschichte zurückblicken, sondern 
auch die Gelegenheit nutzen, mit 
den Menschen aus dem Ort ins Ge-
spräch zu kommen und die Arbeit 
der Feuerwehr erlebbar zu machen. 
Ein Fest für die ganze Familie – mit 
Technik, Unterhaltung und vielen 
Einblicken in 150 Jahre Feuerwehr-
geschichte.

Mit Volldampf durch Frühling und Sommer 2026

Schon seit sechs Jahren ist unser 
Gartenbahn-Stammtisch Erfurt e.V. 
im Compark in der Zittauer Straße 
zu Hause. Seit 2023 gibt es bei uns 
alljährlich einen Tag der offenen Tür. 
In diesem Jahr wollen wir Gispers-
leben mit unseren Veranstaltungen 
noch näherkommen.
Los geht’s schon am 23. Mai. Unter 
dem Motto „Pfingstsamstag unter 
Volldampf - Ein Ausflug für kleine 
und große Gartenbahn-Lokfüh-
rer“ fahren unsere Züge von 10:00 
bis 16:00 Uhr in der Zittauer Stra-
ße, Haus 8. Große und kleine Gäste 
können auch selbst einmal Züge 
digital auf einer temporären Außen- 
und auf unserer Innenanlage steu-
ern. Für Kinder haben wir außerdem 
einige Bastelarbeiten vorbereitet.
Die Vereinsmitglieder stehen be-
reit, um Informationen über unser 
Hobby: Gartenbahn, über unseren 
Verein und alles rund um die Eisen-

bahn zu geben. Wer möchte, kann 
sich mal vorführen lassen, was wir 
an Eigenbauprojekten am 3D-Dru-
cker und am Laser-Cutter so drauf-
haben. Niemand soll hungrig oder 
durstig sein - für Verpflegung ist 
gesorgt. Die Veranstaltung wird mit 
Orts teil-Fördermitteln der Stadt Er-
furt unterstützt.
Termin verpasst? Kein Problem! Wir 
haben noch weitere Veranstaltun-
gen geplant. Am 29. und 30. August 
fahren unsere Gartenbahn-Züge 

im Erfurter egapark aus Anlass der 
Thüringer Gartentage. Und im Sep-
tember sind wir wieder „zu Hause“ 
im Compark in Gispersleben. Am 
19.09. ist unser Tag der offenen Tür 
und zum Weltkindertag am 20.09. 
veranstalten wir ein Kinderfest.
Wenn uns jemand abseits der Fes-
te kennenlernen möchte, dann sind 
wir jede Woche am Donnerstag ab 
16 Uhr auf unseren Vereinsabenden 
erreichbar.

Pedro Theurich
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RENAULT TWINGO
E-TECH ELEKTRISCH

E-Tech Elektroantrieb mit bis zu 262 km
Reichweite¹
82PS starker E-Tech Elektromotor
nur 3,79 m Gesamtlänge mit einer La­
delänge von bis zu 2 m²

139 €ab
mtl. finanzieren

mit 0,99% finanzieren

Renault Twingo E-Tech elektrisch 80 Urban Range: Stromver­
brauch kombiniert (kwh/100 km): 12,7;  CO2-Emissionen kombi­
niert (g/km): 0;  CO2-Klasse: A.
Finanzierung: Renault Twingo E-Tech elektrisch Evolution 80
Urban Range. Fahrzeugpreis: 19.990 €. Sonderzahlung: 3.000 €.
Nettodarlehensbetrag 16.990 €. 48 Monate Laufzeit. 47 Raten à
139 € und eine Schlussrate: 11.115 €. Gesamtlaufleistung 40.000
km. Eff. Jahreszins 0.99 %. Gebundener Sollzins 0.99 %. Gesamt­
betrag der Raten: 17.544 €. Ein Finanzierungsangebot für Privat­
kund/-innen von Mobilize Financial Services, Geschäftsbereich
der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstra­
ße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 30.06.2026. ¹ gemäß WLTP Verfahren.
Die tatsächliche Reichweite hängt von Faktoren wie Fahrweise,
Geschwindigkeit, Topografie, Zuladung, Außentemperatur und
Nutzungsgrad elektrischer Verbraucher ab. Die meisten Fakto­
ren können vom Fahrer oder von der Fahrerin beeinflusst werden
und sollten zugunsten maximaler Reichweite stets berücksich­
tigt werden. ² Umklappbarer Beifahrersitz nur in der Version
Techno verfügbar. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Autohaus Kornmaul GmbH
Am Teiche 1, 99095 Erfurt/Stotternheim
Tel. 036204-7397-0, www.kornmaul.de

Holz gehörte in vielen Gisperslebener Familien einst 
zur DNA. Man lernte Tischler und produzierte Möbel. 
Nun gibt es da in Berlin einen Chronisten, Heinz Möl-
ler, der das aufarbeiten will. Zeitzeugenberichte und 
Fotos werden gesucht!
Schon in den 1950/1960-er Jahren gab es einen 
Möbel-Standort unweit des Friedhofs, auf der Bra-
che entstand nach der Wende ein Eigenheim-Vier-
tel. Bekannt war das Sperrholzverarbeitungswerk 
Oschatz für seine Holzstuhlsitze Marke „Stern“. Der 
Holzlagerplatz prägte lange das Ortsbild mit. 
Was wissen Karsten Tonneckers einstige Kollegen? 
Er war Betriebsratsvorsitzender 2005, als die Visi-
ta Polstermöbel GMBH (erst 1994 gegründet) still-
gelegt wurde. Im Hauptstaatsarchiv/ Thüringer 
Landesarchiv Weimar ist aus dem Nachlass der 
DDR-Kombinate der Region bekannt, dass im VEB 
Möbelwerk Erfurt an mehreren Standorten einst 
1200 Leute arbeiteten. Ab Oktober 1979 gehörte Er-
furt zwar zum Thüringer Möbelkombinat Suhl; doch 
dies im Reigen von 58 Betrieben mit über 10 000 Be-
schäftigten plus den Zulieferern aus der Holzindust-
rie, beispielsweise für den Gestellbau. 
Ein Durchbruch in der Produktion war der Pur-
Schaum-Zuschnitt (in Gispersleben), womit die 
schweren Sesselgestelle abgelöst werden konnten. 
Mit der Treuhand kam der Millionenbetrüger Stein-
hoff-Möbel. Die Visita Polstermöbel GmbH war 
damit Geschichte, auch in Gispersleben. In den Er-
innerungen jedoch gehört der Betrieb weiterhin zu 
vielen Lebensgeschichten.
„Nichts voreilig wegwerfen oder verheizen“, hofft 
Autor Heinz Möller auf Brigadetagebücher, Fotos, 
persönliche Unterlagen. Er kommt aus der Bran-
che, die er jetzt dokumentarisch festzuhalten ver-
sucht. Aber noch gäbe es für eine eigenständige 
Veröffentlichung zu diesem Teil der Erfurter Indus-
triegeschichte zu viele Lücken. Die damalige Fach-
zeitschrift „Der deutsche Tischler“ zeigte aus Erfurt 
ein Schlafzimmer und eine Frisierkommode, dunkel 
poliert mit großen Knopfelementen als Schubladen-
griffe. Im Text heißt es „Die Leistungsschau der thü-
ringischen Holzhandwerksgenossenschaft in Erfurt 
fand im Frühjahr 1954 statt. Leider konnte der Origi-
nal- Katalog bisher nicht gefunden werden.
Wissend, dass es zum Sammeln von Erinnerungen 
kein weit geöffnetes Zeitfenster mehr gibt, sucht 
er nach Dokumenten und Bildern aus Nachlässen 
sowie nach den Erinnerungen der Zeitzeugen zu 
Möbeln und Möbelwerken hierzulande. Und er bit-
tet speziell die Gisperslebener erneut um Mitarbeit: 
mit ihren Familiengeschichten, mit Zeugnissen der 
eigenen beruflichen Laufbahn, mit längst abgeleg-
ten Prospekten und Dokumenten. 2026 will er die 
Geschichte des VEB Möbelwerk Erfurt vorlegen.

Iris Pelny

Blick in DDR-Wohnzimmer und auf viele weiße Flecken
Möbel auch aus Gispersleben schafften es einst in die Neckermann-Kataloge: Zeitzeugnisse gesucht

Kontakt per Mail:
moeller.berlin@kabelmail.de
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Der vierjährige Miko steht vor gro-
ßen Herausforderungen. Bei ihm 
wurde im August 2023 das seltene 
Angelman-Syndrom festgestellt. 
Die genetische Erkrankung führt zu 
einer schweren Entwicklungsver-
zögerung, starken motorischen Ein-
schränkungen und dazu, dass Miko 
sein Leben lang auf Hilfe angewie-
sen sein wird. Viele notwendige 
Therapien, Hilfsmittel und Umbau-
ten im Zuhause werden von der 
Krankenkasse nur teilweise über-
nommen – für die Familie bedeutet 
das eine enorme Belastung.
Um auf Mikos Schicksal 

aufmerksam zu machen und ihm 
somit zu helfen, startet das Team 
Bike Five eine besondere Aktion. 
Am 05. Juni wollen die Fahrer rund 
600 Kilometer nonstop mit dem 
Rennrad vom Fichtelberg bis zum 
Kap Arkona zurücklegen. Jeder Ki-
lometer steht dabei symbolisch für 
Hilfe – für jeden gefahrenen Kilo-
meter werden Spendengelder ge-
sammelt.
Mit den Spenden soll ein behinder-
tengerechtes Umfeld für Miko ge-

schaffen und wichtige Ausstat-
tung finanziert werden, damit 

er die bestmögliche Förde-
rung erhält.

600 Kilometer für Miko 
Spendentour soll schwerkrankem Jungen helfen
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Der Mai hält für Imker jede Menge Überraschungen bereit

Die Augen nach oben gerichtet 
schleicht man durch den heimi-
schen Garten, ganz leise, um mög-
licherweise das Summen zu ver-
nehmen, das aus ungewohnter 
Richtung ans Ohr dringt. Manch-
mal klingelt auch das Telefon und 
der Blick auf eine Nummer aus 
der Nachbarschaft bedeutet dann 
meist nur eines: ein Schwarm der 
heimischen Bienenvölker ist abge-
gangen. So sehr es für manche be-
drohlich oder beängstigend wirkt, 
ist dieses Phänomen in den Mo-
naten April und Mai nichts Unge-
wöhnliches, da das Schwärmen der 
Bienen eine natürliche Art der Ver-
mehrung darstellt. Sie fliegen nicht 
einfach weg, sondern sorgen durch 
ihren Auszug mit der meist alten 
Königin für eine Art „Reset“ im Volk. 
Es wird Platz geschaffen für eine 
neue Königin und deren Aufbau 
eines gesunden Volkes. Doch für 
die Imker sind die Tage im Mai im-
mer voller Überraschungen – man 
weiß zu Beginn des Tages oft noch 
nicht, ob man abends am Tisch mit 
der Familie isst oder vielleicht doch 
einen Schwarm einfängt. Gut Ding 
will hierbei Weile haben. Entdeckt 
man den Schwarm, so ist gute Vor-
bereitung alles: Es braucht eine 
Sprühflasche, um einen Schwarm 
mit Wasser einzusprühen, damit 
sich die Bienen enger zusammen-
ziehen. Oftmals sammeln sich die 
geschwärmten Bienen an einem 
Ast in der Nähe ihres eigentlichen 
Stocks. Dann gibt es verschiede-
ne Möglichkeiten, sie einzufangen, 
zum Beispiel mit einem Schwarm-
fangbehälter. Ähnlich wie bei einem 

Apfelpflücker werden die Bienen 
in einen größeren Sack geschüt-
telt und zunächst in Kellerhaft ge-
nommen. Das klingt schlimmer 
als es ist. Durch den Aufenthalt im 
Dunklen und Kühlen verblasst der 
Schwarmtrieb und die Bienen be-
reiten sich quasi gedanklich auf 
den Einzug in ein neues Zuhause 
vor. Hierfür werden sie nach ein bis 
zwei Tagen in eine neue Bienenbe-
hausung entlassen. Üblich ist hier-
für das „Einlaufen lassen“, sodass 
die Bienen vor eine neue Beute ge-
schüttet werden und sie sich ihren 
Weg selbst ins Innere bahnen – um 
auch später noch zu wissen, wo es 
lang geht. So lautet zumindest die 
Theorie. In der Praxis sieht es meist 
etwas wilder aus -mal fehlt die Kö-
nigin, mal fliegen die Bienen vom 
Ast weg, gerade dann, wenn man 
sich die Imkerschutzkleidung ange-
zogen hat, mal findet man mehre-
re Schwärme in einem vor, die sich 
dann stundenlang immer wieder 
hin- und herbewegen, bis jeder sei-

nen vermeintlichen Platz gefunden 
hat. Doch unbeschreiblich bleiben 
hierbei die vielen Erfahrungen, die 
man als Imker mit jedem Schwarm 
sammeln kann und die Freude, 
wenn sich ein neu gebildetes Volk 
dann eingelebt hat und die kom-
mende Saison mit Honig versüßt. 
Diesen gibt es in der GisBee-Imke-
rei übrigens voraussichtlich wieder 
ab Ende Mai.

Sollten Sie einmal einen 
Schwarm entdecken, haben 
Sie die Möglichkeit, sich beim 
sogenannten Schwarm-
telefon zu melden, um dazu 
beizutragen, dass dieser auch 
geborgen werden kann, wenn 
er nicht gerade im heimi-
schen Imkergarten verblieben 
ist. Details hierfür finden Sie 
auf der Website des Imker-
vereins Erfurt:
www.imkerverein-erfurt.de

Blitzblanke Mülltonnen – schnell & günstig

Ich reinige Ihre Mülltonnen gründlich, entferne Schmutzreste und bekämpfe unangenehme Gerüche.
Mülltonnen sollten ein Ort der Hygiene sein, nicht etwas, vor dem man sich ekelt.

Ich bin Schüler und verdiene mir nebenbei etwas Geld.
Die Reinigung dauert nur einige Minuten. Ich bringe alles mit, brauche nur einen Wasseranschluss und etwas 
Platz zum Arbeiten. Alle gelösten Verschmutzungen und Reste entferne und entsorge ich.

⚠  Eine sterile Reinigung kann ich aufgrund der benutzten Biologisch abbaubaren Materialien nicht 
versprechen – aber Ihre Mülltonne wird sauber, riecht wieder frisch und es kommt nicht zum Einsatz von 
Schwerer Chemie.

💰💰  Preise (Startaktion = 5€ Rabatt!):
⚫  Restmülltonne: 15€
🟤🟤  Biotonne: 15€
🔵🔵 🟡🟡  Papier / Gelbe Tonne: 10€

🎉🎉  Startaktion: Alle Preise sind aktuell um 5€ reduziert.
Alle Kunden, die während dieser Aktion meinen Service nutzen, behalten diesen günstigen Preis dauerhaft, 
solange ich den Service anbiete.

📞📞  Kontakt: +49 157 82861401 
Schreiben oder rufen Sie kurz an und wir vereinbaren schnell einen Termin.

Anzeige
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Mit vollem Wind in den Segeln 
nahm das Motor- Schiff in dieser 
Saison schnell Fahrt auf und hatte 
sogar gegenüber einigen Meis-
terschaftsfavoriten die Nase vorn: 
Siege gegen Sondershausen und 
Erfurt- Nord. So konnte man anneh-
men, dass Motor in dieser Spielzeit 
Stürme übersteht und bei ruhigem 
Wasser ins Ziel steuert. Doch das 
war ein Trugschluss. In der Folge-
zeit kam das Schiff öfter ins Schlit-
tern. Es mangelte an Konstanz, so 
dass man sich nie deutlich aus dem 
Abstiegsbereich lösen konnte. Die 
Zahlen bis einschließlich 25. Spiel-
tag sprechen Bände: drittschlech-
testes Heim- und Auswärtsteam, 
deutlich negative Tordifferenz, nach 
der Winterpause nur einen Punkt 
gegen die anderen potenziellen 
Abstiegsanwärter geholt. Achtbare 
Erfolge wie gegen Borntal (1:0) und 
gegen Sömmerda (4:2- Sieg nach 
0:2- Rückstand) waren Eintagsflie-
gen. Im letztgenannten Spiel bril-
lierte der eingewechselte Oliver 
Puschner als Spielgestalter im Mit-
telfeld. Diese Rolle als Nachfolger 
von David Schönherr war ihm schon 
lange zugedacht. Hier kann er nach 
vorn stoßen, seine Mitspieler in Sze-
ne setzen und selbst torgefährlich 
werden. Das zahlte sich aus: Er er-
zielte selbst zwei Tore und bereite-
te ein weiteres durch einen Pass in 
die Tiefe vor. Motor sollte auf sich 
schauen und sich nicht darauf ver-
lassen, ob Nordhausen und/ oder 

Büßleben aus der Verbandsliga 
absteigen. Ins Kuriositätenkabinett 
gehört die Tatsache, dass keine der 
erstplatzierten Mannschaften (Son-
dershausen, Walschleben, Wüst-

heuterode) vorwiegend aus finan-
ziellen Gründen in die Verbandsliga 
aufsteigen will. Auch der 4. dazu 
berechtigte Tabellenplatz ist des-
wegen nicht gefragt. All das hat 
Einfluss auf die Abstiegsentschei-
dung und könnte bis zum Schluss 
unklar sein.

Wie könnte Motor noch im siche-
ren Hafen ankommen? Zum einen 
müsste die schon in Gang gekom-
mene Unterstützung durch den 
Einsatz von erfahrenen Spielern 
aus der 2. Mannschaft regelmäßig 
erfolgen, wenn Not am Mann ist. 
Der 2. Mannschaft ist die Meister-
schaft in der Kreisliga auf Grund 
ihrer überragenden Bilanz zu gön-
nen. Letzten Endes ist es bedeu-
tungslos, ob sie 1, 2 oder 3 Spiele 
verliert. Die Krönung mit dem Auf-
stieg in die Kreisoberliga ist aber 
nur möglich, wenn die 1. Mann-
schaft nicht in diese Klasse absteigt.  
Die besten Spieler gehören in der 
Startelf auf den Platz. Durch Ein-
wechslungen nach 0:3- Rückstand 
konnte mehrmals nur noch Scha-
densbegrenzung betrieben wer-
den. Der langfristige Ausfall von 
Leistungsträgern (z.B. Kölzner. Zorr, 
Puschner, Drößler, zuletzt auch die 
Torjäger Afokpene und Säubert) 
macht es nicht leicht, eine Elf mit 
Erfolgsaussichten auf die Beine zu 
stellen. Deshalb gilt es, gemeinsam 
auszuloten, wie aus dem eigentlich 
großen Kader der Männerschaften 
eine erfolgreiche Schiffsbesatzung 
gebildet werden kann.

Wenn diese Ausgabe erscheint, 
stehen noch drei Spieltage an. Es 
bleibt zu hoffen, dass Motor dann 
auf einem guten Weg zum retten-
den Ufer ist.

Roland Schellknecht

Sicher in den Hafen oder Kentern? 
Die Schicksalsfrage für den TSV Motor in der Fußball-Landesklasse

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen und sie in gute Hände  
geben? Dann wenden Sie sich an uns! 

Wir suchen für unsere Kunden in Gispersleben und Umgebung: 
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser gern auch als Doppelhaushälfte
• Bau - und Gewerbegrundstücke auch als Abriss

Ihre Vorteile: 
• bonitätsgeprüfte Käufer 
• rasche Abwicklung garantiert 
• Unterstützung bei der Suche von Nachfolgelösungen

ImmobilienCenter Erfurt
Laurie Brezina 
Mobil: 0172 2058192 
Telefon: 0361 545-17141

S   Immobilien

Sparkasse
Mittelthüringen


Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH

Anzeige

Dank der in Gispersleben ansässigen Zimmerei Er-
furt von Stefan Schade konnte ein nächster Meilen-
stein auf unserem Sportplatz in der Bernauer Straße 
erreicht werden. Stefan und sein Team von jungen 
Zimmermännern sowie einigen fleißigen Helfern aus 
den Reihen der Fußballer haben an nur einem Sams-
tag eine riesige Überdachung aus Holz und Licht-
platten des nun neu gestalteten Biergartens vor der 
Gaststätte „Klabautermann“ erbaut. 
Dieser großartige Außenbereich wird in Zukunft von 
den Gästen unserer Gaststätte sowie von unseren 
Sportlern zum Verweilen genutzt und wertet unsere 
schöne Sportanlage weiter auf.
Vielen Dank an die Zimmerei Erfurt und Stefan Scha-
de, einen großartigen Handwerker, Spielervater und 
langjährigen Unterstützer des TSV.

Markus Hilpert

Ein riesiger Schritt zur Verschönerung 
unserer Sportanlage im Ort
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Warum die gesetzliche Rente nur noch eine „Basisabsicherung“ ist

Bundeskanzler Merz hat gesagt, 
die gesetzliche Rente werde künf-
tig nur noch eine „Basisabsiche-
rung“ sein. Hat er damit Recht?

Ja, absolut. Bundeskanzler Fried-
rich Merz spricht damit ein rea-
les Problem an. Er spricht nur aus, 
was in der Finanzbranche schon 
lange bekannt ist. Der demografi-
sche Wandel macht die ehemali-
ge Rechnung der Rentenversiche-
rung kaputt. Wer im Alter seinen 
Lebensstandard halten will, muss 
selbst aktiv werden. Das ist keine 
Panikmache, sondern Realität.

Welche Möglichkeiten der priva-
ten Absicherung neben der ge-
setzlichen Rente im Alter gibt es?

Neben der gesetzlichen Rente gibt 
es verschiedene Möglichkeiten der 
privaten Absicherung im Alter, zum 

Beispiel durch private Rentenversi-
cherungen, betriebliche Altersvor-
sorge, Fonds- oder ETF-Sparplä-
ne sowie Immobilien oder andere 
langfristige Geldanlagen.

Warum schieben so viele Men-
schen das Thema trotzdem vor 
sich her?

Weil der Markt total überflutet ist 
mit Angeboten, Fachbegriffen und 
Produkten. Die meisten wissen gar 
nicht, worin die Unterschiede be-
stehen (gilt auch für Steuern und 
alle anderen Themen im Finanz-
markt) und wie sie anfangen sol-
len. Dazu kommt die Angst vor auf-
dringlichen Verkäufern und davor, 
falsche Entscheidungen zu treffen. 
Genau deshalb ist mein Ansatz 
anders: kein Verkaufsdruck, kein 
Fachchinesisch, sondern einfach 
Struktur statt Finanzchaos.

Wie sieht das konkret aus?

Wir schauen uns gemeinsam an, wo 
Du gerade stehst und wo Du hin-
willst. Egal ob es um Finanzierung, 
Vermögensaufbau oder Altersvor-
sorge geht. Als freier Berater bin 
ich an keine spezielle Gesellschaft 
oder Produktgeber gebunden und 
kann wirklich die beste Lösung für 
Deine Situation finden. Das Ganze 
läuft flexibel per Onlineberatung 
von zu Hause aus. Häufig reicht 
ein erstes Gespräch schon aus, um 
mehr Klarheit zu bekommen.

Wie kann man dich am einfachs-
ten erreichen?

Einfach WhatsApp öffnen, auf das 
Kamerasymbol klicken und den 
QR-Code scannen. Der führt direkt 
in meinen WhatsApp-Chat.

Christopher Just aus Gispersleben ist freier Finanzexperte und erklärt, warum die Aussage von Bundeskanzler 
Friedrich Merz ein Weckruf für alle ist und was man jetzt tun kann.
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UPDATE
Der Schul-Podcast

In unserer aktuellen Ausgabe des Podcast dreht sich 
alles um ein beliebtes Gericht bei vielen Kindern und 
Erwachsenen - die Pizza. Schülerinnen und Schüler 
der AG führten dazu ein Interview mit einem Pizzabä-
cker durch, befragten 160 Kinder und Erwachsene der 
Schule zum Thema Pizza und erstellten eine Rätseljagd 
durchs Schulhaus. Ausgestrahlt wird unsere 8. Aus-
gabe am 28.05.2026 über den Schulfunk. 
Die mit Abstand beliebtesten Pizzen unserer Kinder 
sind Pizza Salami und Margherita. Vielen Dank an alle 
Kinder, die uns ihre Meinung gesagt haben!

Das war‘s für diese Ausgabe, wir lesen uns im Sommer 
wieder, bis dahin - viele Grüße aus der Schule!

Die Kinder und Erwachsenen der Podcast-AG

Pizza, Podcasts und Pausenklingeln - Die Schule geht auf Sendung

Erfurts klügster Rechner 2026 
ist aus Gispersleben

Alexander Hotze aus der Klasse 4a unserer 
Grundschule gewann im März den Heinrich - 
Schreyber - Wettbewerb.
Bei dieser jährlich stattfindenden Veranstal-
tung messen sich mathematisch begabte 
Kinder der 4. Klassen aus dem gesamten 
Stadtgebiet. Unter 48 Teilnehmenden ging 
Alexander als Sieger hervor. 
Herzlichen Glückwunsch!
Wir wünschen Alexander weiterhin viel Freu-
de und Erfolg beim Knobeln.

Unter dem Motto „Mitmachen. 
Helfen. Zusammenhalten“ plant 
die Gisperslebener Grundschule 
anlässlich des Tages des Ehrenam-
tes (am 04. Juni) einen besonderen 
Aktionstag. Ziel ist es, den Kindern 
die Bedeutung von gesellschaftli-
chem Engagement näherzubringen 

und ihnen zu zeigen, wie wichtig Zusammenhalt, Verantwortung und 
gegenseitige Unterstützung für das Miteinander sind.
Dazu sind regionale Vereine, Initiativen und ehrenamtlich engagierte 
Menschen eingeladen, ihre Arbeit in kleinen Workshops, Präsenta-
tionen und Mitmachangeboten vorzustellen. Die Schülerinnen und 
Schüler sollen verschiedene Formen des Ehrenamtes kennenlernen, 
selbst aktiv werden und erleben, dass Engagement bereits im Kindes-
alter beginnen kann. Geplant sind jeweils fünf 30-minütige Durchläufe 
mit wechselnden Kindergruppen.

Gemeinsam stark!
Grundschule macht Ehrenamt erlebbar
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Bei einer Überprüfung des Gebäudes wur-
de festgestellt, dass einige Dachbalken im 
2015 eröffneten Neubau des Kinder-
gartens erneuert werden müssen, 
um die Sicherheit und Stabilität lang-
fristig zu gewährleisten. In den kom-
menden Monaten finden in unserem 
Kindergarten wichtige Bauarbeiten statt. 
Der Baustart wurde von der Stadt noch 
nicht bekannt gegeben. In Vorarbeit wur-
den Mitte März in den betreffenden Berei-
chen Stützpfosten positioniert, um die Decke 
während der aktiven Bauphase zu sichern. 
Seitdem wird es in bestimmten Bereichen 
des Gebäudes zu Einschränkungen kom-
men. Der Gruppenraum der Käfer wurde in 
den Bewegungsraum umgelagert, somit konnte eine 
komplette Auslagerung der Gruppe vermieden werden.  
Dennoch mussten die Käfer eine gute Woche ausziehen. 
Dank der sehr spontanen Unterstützung der Kolleginnen 
und Kollegen des Gisperslebener Entdeckers fanden un-
sere Käfer mit samt der zwei pädagogischen Fachkräfte 
ein Dach über dem Kopf. Eine Betreuung der Kinder in der 
im März vorgefundenen Baustellensituation war absolut 
nicht möglich, dies wurde leider vorab anders kommuni-
ziert und die Betreuung der Kinder sollte weiterhin wie ge-
wohnt in den Räumlichkeiten stattfinden. Selbstverständ-

lich hat die Sicherheit der Kinder und pädagogischen Fachkräfte für uns oberste Priorität, aus diesem Grund 
wurden nach Rücksprache mit allen Betreffenden Instanzen eine Umnutzung der Räumlichkeiten beschlossen. 
Nun warten wir auf einen Termin für die Durchführung des Austausches der Dachbalken, denn leider muss in die-
sem Zeitraum der komplette Neubau des Grashüpferkindergartens ausziehen. Aber auch diese Zeit schaffen wir 
gemeinsam mit dem Gisperslebener Entdecker und einer guten Planung. 

Bauarbeiten im Kindergarten „Haus der Grashüpfer“

Die zukünftigen Vorschüler des „Gisperslebener Entdeckers“ hatten die letzten Wochen tierischen 
Zuwachs. Über knapp 4 Wochen konnten sie sieben kleine Raupen bei ihrer Verwandlung in Distel-

falter beobachten. So hatten die Kinder die großartige Möglichkeit, die Raupen beim Wachsen zu 
begleiten und ihnen für diesen Zeitraum ein Zuhause zu bieten. Die Tage vergingen und mit Span-

nung wurden die noch so kleinen Veränderungen festgestellt. Die Raupen wurden immer größer, 
bauten sich anschließend ihren Kokon, bis sie dann nach gut 25 Tagen als Schmetterlinge ihre Schönheit 

zeigten. Bei schönstem sonnigen Frühlingswetter haben wir zum Abschluss den Distelfaltern ein neues 
buntes Zuhause geschenkt. Diese großartige Erfahrung wird noch lange in Erinnerung bleiben. Tschüss 

liebe Schmetterlinge, wir sehen uns bestimmt wieder.

Schmetterlingszauber im  Gisperslebener Entdecker
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Unser Kirmesjahr nimmt Fahrt auf!

Während einige noch in Erinne-
rungen vom letzten Jahr schwel-
gen, sind wir bereits mit ordentlich 
Schwung ins neue Jahr gestartet. 
In unseren Versammlungen haben 
wir anstehende Termine geplant, 
neue Gesichter kennengelernt und 
viele Ideen für unser Programm ge-
sammelt. Auch beim diesjährigen 
Frühjahrsputz haben wir dazu bei-
getragen, unser Gispi wieder ein 
Stück schöner zu machen.

Nach einer langen Winterpause 
holen wir nun unsere Tanzschuhe 
wieder aus dem Winterschlaf. Ende 
April startete unsere Trainingssai-
son traditionell mit dem Trainings-
lager in Tambach-Dietharz. Dort 
frischten wir unsere Folkloretänze 
auf, studierten neue Choreografien 
ein und stimmten uns gemeinsam 
auf die kommende Kirmes ein. Wer 
immer up-to-date bleiben will, fin-
det regelmäßig Einblicke auf unse-
rem Instagram-Account.

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Ringstr. 28
99091 Erfurt

Tel.: 0361–791 60 96
Fax: 0361–791 61 05

Bleiben Sie gesund !
Jetzt schon an den Urlaub denken,

wir beraten Sie gern zu Ihrer Reise-Apotheke 
Thomas Olejnik und

das Team der Rosen-Apotheke 

Anzeige

Donnerstag:
Kirmeseröffnung 
(Neu: auf dem Festplatz)

Freitag: 
Rentnerspinnstube & Kir-
mesdisco

Samstag:
Kirmesprogramm & großer 
Tanzabend

Sonntag: 
Frühschoppen

Schon in 
Kirmesstimmung?

Jetzt schon Tickets 
sichern!

kirmeskarten-samstag@gmx.de

Einzelabend (Fr oder Sa): 
13 € VVK | 15 € Abendkasse

Kombiticket (Fr & Sa): 22 €

SAVE THE DATE: 
27.08. – 30.08.2026

Backen, probieren und ge-
meinsam genießen: Am 28. 
Juni 2026 lädt der TSV Motor 
Gispersleben anlässlich des 
Sommerfestes zur großen Ku-
chen Challenge auf den Sport-
platz ein. Hobbybäcker können 
dabei ihren Lieblingskuchen 
präsentieren – von klassischen 
Rezepten bis hin zu kreativen 
Eigenkreationen.

Ab etwa 10:30 Uhr verkostet 
und bewertet eine Jury die 
eingereichten Kuchen. Für die 
drei besten Kreationen gibt es 
attraktive Preise zu gewinnen.
 
Der Verein freut sich auf viele 
kreative Kuchen, zahlreiche 
Besucher und einen genuss-
vollen Sommertag in gemüt-
licher Atmosphäre.

Anmeldung bis 31. Mai unter:
kontakt@tsv-motor-gispers-
leben.de

Kuchen Challenge beim 
TSV-Sommerfest
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Neues von den Akrobaten des TSV Motor Gispersleben

Mit dem Frühlingsturnier beim MTV 
Erfurt, Anfang März, eröffneten die 
Akrobaten das neue Wettkampf-
jahr. Es folgten die Thüringer Lan-
desmeisterschaften. Bei beiden 
Wettkämpfen war der TSV der er-
folgreichste Verein.  Mitte April ging 
es dann für uns „Gispis“ zum Pots-
dam Pokal. Hier waren 23 Vereine 
aus ganz Deutschland vertreten. Da 
war die Aufregung für unsere Akro-
baten sehr groß! Trotzdem fuhren 
sie mit einem 1. Platz, zwei 2. Plät-
zen und acht „Top-Ten“ Plätzen so-
wie mit vielen neuen Ideen und An-

regungen, auch für die Trainer, nach 
Hause. Nun bereiten sich einige der 
„Gispis“ auf den „Erfurter Blumen-
Cup“ vor. Bei vielen Wettkämpfen 
wie auch diesem ist die Starteran-
zahl begrenzt. Aufgrund der vielen 
Talente in unserer Abteilung ist es 
oft schwierig für die Trainer eine 
Auswahl zu treffen. Aber am 27. Juni 
zum „Thüringen-Pokal“ in Suhl kön-
nen wieder über 100 Akrobaten aus 
unserem Verein teilnehmen. Darü-
ber ist die Freude bei allen groß!

Helga Hintz

Anzeige

Dein Foto. Unser Kalender.
Nach den Jahren 2007 und 2019 
wird es wieder Zeit für einen Kalen-
der für Gispersleben mit Gisperle-
ben.

Die Ortsgemeinschaft Gispers-
leben e.V. plant für das Jahr 2027 
einen ganz besonderen Kalender: 
Er soll die Vielfalt und den Wandel 
unseres Ortes widerspiegeln – au-
thentisch, lebendig und aus der 
Perspektive der Menschen, die hier 
zu Hause sind. Mal ehrlich: Unser 
Ort kann mehr als nur „ganz nett“ 
aussehen. Er hat Ecken, die man 
liebt. Details, an denen man jeden 
Tag vorbeiläuft – und die trotzdem 
irgendwie besonders sind. Genau 
diese Momente wollen wir sehen!

Für unseren Kalender 2027 suchen 
wir Fotos, die zeigen, wie unser 
Ort wirklich ist: charmant, überra-
schend, manchmal ein bisschen 
schräg – aber genau deshalb so lie-
benswert. Egal, ob Du den perfek-
ten Sonnenuntergang erwischst, 
Dein Lieblingshaus um die Ecke fo-
tografierst, den wildesten Garten im 
Ort entdeckst oder einfach einen 
Schnappschuss machst, bei dem 
man denkt: „Ja, das ist sowas von 
hier!“ – her damit! Und keine Sor-
ge: Hier geht’s nicht um geschnie-
gelt-glatte Hochglanzbilder. Uns 
interessieren die echten Szenen. 
Die kleinen Dinge. Die „Haha, ge-
nau das kenne ich!“-Momente. Die 

Bilder, die man anschaut und sofort 
ein Gefühl hat. Also: Handy raus, 
Kamera an, Augen auf! Dein Alltag 
ist vielleicht genau das Motiv, das 
uns noch fehlt. Einsendeschluss ist 
der 01.08.2026 – genug Zeit also, 
um auf Motiv-Jagd zu gehen (ja, 
auch das zählt offiziell als gute Aus-
rede für einen Spaziergang).

Die besten Bilder landen im Kalen-
der 2027 – und machen ihn zu et-
was ganz Besonderem: unserem 
Ort, gesehen durch Eure Augen. 
Die Einsender der verwendeten Bil-
der erhalten unseren Kalender na-
türlich als kleines Dankeschön von 
uns geschenkt. Also los: Zeig uns 
Deinen Blick auf den Ort. Wir sind 
gespannt – und ein kleines biss-
chen neugierig, was wir vielleicht 
selbst noch nie so gesehen haben!

Eure Bilder für den 
Kalender sendet ihr an:

Info@gispiev.de

FOTOBOX
GISPERSLEBEN

Das Highlight
für jede Feier!

Sofortdruck
Digitale Kopien
Aufbau inklusive

Jetzt Termin 
reservieren!

www.snapart.de
01522 - 8111814
KONTAKT

Anzeige
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Schwengelborn 14   99087 Erfurt
www.bestattung-hohenwinden.de

.

24h 0361/6 58 67 86

Erd-, Feuer-, Natur-, 

Anonym- & Seebestattung

Bundesweit auf allen Friedhöfen

Kostenlose Vorsorgeberatung bereits zu Lebzeiten

Persönliche, kompetente Trauerbegleitung

Liebevolle & familiäre Fachberatung

Anzeige

Liebknechtstr. 56 · 99085 Erfurt   
www.bestattungen-friebe.de

Erd-, Feuer-, See- &  Anonymbestattungen

    Erledigung sämtlicher Formalitäten & Behördengänge

          Organisation von Trauerfeier & Blumenschmuck

                Einfühlsame Vorsorgeberatung zu Lebzeiten

Anzeige

„Für jetzt bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese Drei; doch 
am größten unter ihnen ist die Liebe.“

1. Korinther 13,13
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Wir helfen Ihnen 
im Trauerfall

bei Tag und bei Nacht

0361 - 2 666 777
Nordhäuser Straße 120

Ecke Mittelstraße

www.erfurter-bestattungshaus.de

Erstes einheimisches 
Unternehmen in Erfurt

Angelika Becher e.K.

Anzeige

Danksagung

Für die vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme, die uns durch herzlich
geschriebene Worte, stillen Händedruck, Blumen- und Geldzuwendungen sowie
die Teilnahme an der Trauerfeier von meinem lieben Mann, unserem guten
Vater und Opa

Rudolf Gauter
entgegengebracht wurden, möchten wir uns recht herzlich bedanken.
Ganz besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Hohenwinden,
der Gaststätte „Nach Feierabend“, dem Blumenhaus „Schöne Blumen Gispersleben“
sowie der Trauerrednerin Frau Theinert.

Annelies Gauter mit Familie
Erfurt-Gispersleben, im April 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Danksagung
Wenn ein geliebter Mensch stirbt ist das immer eine schmerzliche Erfahrung.

Der Abschied von unserem geliebten Ehemann, Vati, Schwiegervati, Opa und Freund 

Dieter Ritze
hat uns schwer und unerwartet getroffen.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei

Dr. Matthias Lucas und seinem Team,

der Station C1 im Helios Klinikum Gotha,

dem Palliatus Care Team Erfurt, dem Bestattungsunternehmen Friebe

sowie bei allen Nachbarn und Freunden

für die Unterstützung und das Mitgefühl in dieser schweren Zeit bedanken.

Ihr seid uns zur stärkenden Hilfe geworden.

Familie Ritze

In Liebe nehmen 
wir Abschied von

Silvia Linde geb. Klügling

*21.04.1954         †26.04.2026

In tiefer Trauer

Joachim, Christian & Anne, 
sowie Verwandte, Freunde 

und Bekannte 
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Kleinanzeigen

   Wir sind eine junge Familie (2 Erwachsene + 1 Kind) und suchen 
eine 4-Raum-Wohnung ODER Haus zur Miete im schönen Gi-
sperleben. Aktuell wohnen wir hier in einer 3-Raum-Wohnung, 
die dann auch frei werden würde. Gern auch Kauf anbieten.  
Liebe Grüße Familie Schollmeier 
m.schollmeier@yahoo.de / 01749524022

    Gesucht wird eine Immobilie / Ladenlokal für einen Imbiss in 
Gispersleben. Ein bestehendes Restaurant soll um eine Filiale 
in Gispi erweitert werden. Zum Angebot gehören Pizza, Döner, 
Salate und weitere Highlights. Telefon: 01522/8111814

Die Volkssolidarität 
gratuliert ihren Mitgliedern 
zum Geburtstag

Doris Katzur 
am 11.06. zum 77.

Rosi Nachtwey  
am 18.06. zum 89.

Wiedland Petter  
am 21.06. zum 91.

Maria Mayer   
am 10.07. zum 88.

Eva Christine Trost   
am 23.07. zum 69.

Johanna Hergedt   
am 31.07. zum 84.

Waltraud Heinz    
am 01.08. zum 94.

Herzlichen 
Glückwunsch



 
 
 
 

 

 
 

  TEL. 0361 74 60 197 

 

Frist verpasst? Ab 2026 zahlt die Pflegekasse schneller! 
Wer einen Pflegegrad beantragt, sollte wissen: Die Pflegekasse hat in der Regel 25 Arbeitstage Zeit für 
eine Entscheidung. Verzögert die Kasse den Bescheid selbst verschuldet, stehen Ihnen 70 Euro pro 
angefangene Woche Entschädigung zu. 

Das ändert sich ab Januar 2026: 

Schnellere Auszahlung: Die Strafzahlung muss spätestens 15 Arbeitstage nach Fristablauf 
automatisch geleistet werden. Dies gilt auch für Eilbegutachtungen (5/10-Tage-Frist). 
Regelung bei Verzögerungen: Liegt die Ursache für eine Verzögerung bei Ihnen (z. B. Terminabsage), 
pausiert die Frist. Muss deshalb ein fester Gutachtertermin verschoben werden, erhält die Kasse 15 
zusätzliche Arbeitstage Zeit. 
Ausnahme: Heimbewohner ab Pflegegrad 2 haben weiterhin keinen Anspruch auf diese Entschädigung. 
Unser Tipp: Notieren Sie sich das Antragsdatum, um Ihre Ansprüche im Blick zu behalten! 

 

Wichtig: Beratungsbesuche nach § 37.3 SGB XI 
 

Vergessen Sie nicht Ihr gesetzliches Beratungsgespräch für das erste Halbjahr 2026! Damit Ihr 
Pflegegeld ungekürzt bleibt, muss der Nachweis bis Juni 2026 bei der Kasse vorliegen. 

Wir helfen Ihnen: Wir führen den Besuch bei Ihnen zu Hause durch und erledigen die Formalitäten. 
Melden Sie sich einfach zeitnah für einen Termin bei uns! 

 

Nach all den Paragrafen und Fristen wünschen wir Ihnen nun vor allem eines: Zeit zum 
Durchatmen. Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein wunderschönes, erholsames 

und sonniges Pfingstfest! Genießen Sie die Feiertage im Kreise Ihrer Lieben. 
 

Herzliche Grüße, 

Ihr Team vom Ambulanten Pflegedienst Andrea Stötzer 
 

 
Ambulanter Pflegedienst   Tel.: 03 61 74 60 197 
Andrea Stötzer GmbH    Fax: 03 61 65 34 424 
Sondershäuser Str. 63    Funk: 01 70 31 38 291 
99091 Erfurt      info@pflegedienst-stoetzer.de   

Wir sind dort, wo Menschen uns brauchen 

Wir beraten Sie gern 



Dein Dorf. 
Deine Heimat. 
Dein Leben.
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